
1

Berichte und Informationen
aus unserem Verein

Adler
Union aktuell

Fußballheft

Fußball,- Fußballtennis-, 
Freizeit- u. Breitensport

Saison 2015/2016

Ausgabe Nr. 5



2 3

Vorwort 

Quo vadis – Adler Union ?

Wenn ich mal die letzten 40 Jahre, in denen ich in meinem Verein DJK Adler Union Essen-Frintrop angemeldet bin, Revue passieren 
lasse, dann kann ich mit Recht und Stolz behaupten: „Ja, ich habe alles richtig gemacht!“
Ich spiele schon seit der E-Jugend bei Wind und Wetter auf allen Plätzen dieser mir bekannten Fußball-Welt. (Eine Bambini-Mann-
schaft gab es früher nicht!). Vor jedem Training in der Runde stehen und das von Willi Gladen angestimmte Adler-Lied singen. Ich 
habe jetzt noch Gänsehaut und Tränen in den Augen, wenn ich an die teilweise schiefen Töne denke. Aber es gehörte halt dazu wie 
das Amen in der Kirche.
Oft bin ich mit schlimmen Schürfwunden am Oberschenkel und Schienbein vom Ascheplatz gekommen. Damals hat man noch 
gegrätscht! Ein wunderbares Gefühl, wenn in der Nacht das Bettlaken und die Haut eine Symbiose gebildet hat und einfach nicht 

getrennt werden wollte. 
In der rechten Handinnenfläche kann ich euch jetzt noch die Steinchen der roten 
Asche zeigen. (Wer weiß, was da früher in der Asche so alles an Giftmüll drin war!) 
Aber ich habe es überlebt!

„Das musst Du mit der Drahtbürste rausbürsten!“,  musste ich mir mehrfach von meinem Oppa Ernst anhören. Er musste es ja 
wissen, hatte er doch schon den Linksaußen in der Gau-Liga gespielt. Glaube ich?
Und an der rechten Schulter wird eine Stelle nicht mehr durch die Ultravioletten Strahlen der Sonne gebräunt. Hier hatte mich der 
Didi mal beim Training so dermaßen auf die Asche geschickt, dass die komplette rechte Körperhälfte wie von einem Schleifpapier 
aufgeraut war. Ich habe ihm aber verziehen. Auch wenn ich mit Verbänden zur Mannschaftsfahrt nach Mallorca reisen musste und 
nachher aussah wie ein Zebra.

Eigentlich waren Knochenbrüche an sämtlichen Extremitäten in unregelmäßigen Abständen immer dabei, weil man gerade im 
Winter auf den gefrorenen Aschehügeln umknickte oder mal geknickt wurde.
Der untere Aschenplatz der BSA am Wasserturm war mein Lieblingsplatz. Er hatte die Eigenschaft, große Mengen an Wasser zu 
verarbeiten, aber manchmal machten doch große Pfützen aus so mancher Begegnung ein echtes Glückspielchen.
Im Sommer wiederum kann ich mich an die Wirbelwinde erinnern, die Dir Hurrikanartig die Asche in die Augen und anderen Öff-
nungen deines Körpers katapultierte. Was da alles nachher aus der Nase rauskam – ich möchte nicht weiter drauf eingehen!
Die angrenzenden Anwohner freuten sich auch regelmäßig, dass sie ein Stück Ascheplatz auf ihrem Balkon wieder fanden. Apropos 
Nachbarn – ich kann jetzt noch die verbitterte Miene vom Hennes sehen, weil der die Mannschaftsaufstellung nicht mehr über die 
Lautsprecher durchgeben durfte. Sie fühlten sich durch die Lautstärke gestört. Allerdings hatten sie die Rechnung ohne den Wirt 
gemacht. Der Hennes erreicht auch ohne technische Hilfsmittel ca. 120 Dezibel, was einem Düsenjet gleichkommt. „Jetzt werd ich 
elektrisch!“ schepperte es mehrfach über die Sportanlage.
Der obere Aschenplatz – von mir immer gehasst wegen der unheimlichen Cooper-Test-Laufbahn und der im Winter frostigen Ther-
mik - wurde von Jahr zu Jahr unbespielbarer. Man munkelt, dass der Mond weniger Krater hat als dieses Geläuf!
Aber egal, früher hatten wir ja nix. Das Mannschaftsgefüge stimmte. Jeder kannte jeden. Die Stärken, die Schwächen, die speziellen 
Eigenarten.
Stundenlang nach dem Training in der Kabine sitzen, stundenlang nach dem Spiel diskutieren, analysieren, kritisieren, sich an-
schreien, um sich dann im selben Moment wieder vertragen zu können. Manchmal musste der Adolf Seemann uns mit dem kalten 
Wasserschlauch aus der Dusche vertreiben, weil wir einfach nicht inne Pötte kamen.
Und in der B-Jugend kam dann ein weiterer Wohlfühlaspekt hinzu. Auf Grund der Verjährungsfrist kann ich euch nun das Ge-
heimnis verraten. Liebe Eltern – haltet euch fest, wir haben nach dem Spiel Bier getrunken! Ja, jetzt ist es raus … Erst Altbier, dann 
Krefelder und mit der A-Jugend schwappte die Stauder-Welle rüber. Nobby sei Dank! Eigentlich immer so wie der Trainer es vor-
machte! Schlechtes Vorbild? Mit Nichten. Mannschaftliche Geschlossenheit vor, während und nach dem Spiel.
Was nicht aus Zeitmangel in der Kabine geklärt werden konnte, wurde anschließend beim Udo Orwat, später Günther Theile und 
dann bei „Werners“ anner Theke ausführlich weiter geführt. Hier konntest Du problemlos Sonntags zu jeder Tages- und Nachtzeit 
aufschlagen, irgend eine Hirse hast Du immer getroffen.
Und da waren noch die Mannschaftsfahrten der Junioren an die Costa Brava nach Calella und Lloret de Mar. Unvergesslich, weil 
immer irgendwann irgendetwas kurioses passierte. Aber was in Vegas war, bleibt auch in Vegas!
Mit den Jahren schnallten auch die Platzwärte, dass man mit dem Getränkeverkauf auch ne kleine Mark machen kann und verlän-
gerten die Aufenthaltsgenehmigung in den Käfigen um satte 2 Stunden.
In den Seniorenjahren setzte sich positive Trend fort. In den mittlerweile 4 Mannschaften von der Kreisliga C bis zur Bezirksliga 
konnten sämtliche Talente untergebracht werden.
Mann, was hatte ich den Köttel inne Buxe, als ich als A-Jugendlicher bei der Ersten mittrainieren durfte. Bevor ich beim Training 
den ersten Ball von den Herren Wallusch, Gogolok und den Gebrüdern Vogelwiesche zugespielt bekam, musste ich mir erst einmal 
deren Respekt erarbeiten. Auf der anderen Seite bekam man aber auch viel zurück. Schaue zu und lerne. Sowohl im sportlichen 
Bereich, als auch in der 3. Halbzeit. Betreuer Siegbert Schneider, um nur einen Namen mal herauszustellen, war der Vorreiter 
dieses wohl wichtigsten Spielabschnittes. Er wusste ganz genau, dass das gesellige Beisammensein die Mannschaft noch mehr 
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Forts. Vorwort / Vereinsdaten

zusammen schweißte. Ich sach nur mal „Adlerpils“. Insider werden wissen, wovon ich rede! Mir wird jetzt noch schlecht, wenn ich 
daran denke, wie das rohe Ei den Schlund runter rutschte! 
So manche Spiele wurden vielleicht auch deshalb in den letzten Minuten gewonnen. Nicht wegen dem Ei, sondern wegen dem 
Gefühl, eine Mannschaft zu sein. Mannschaftliche Geschlossenheit. Nicht nur den Grenzbereich kennenlernen, sondern auch mal 
die Grenze des Machbaren überschreiten. Frei nach dem Motto der 3 Musketiere: „Einer für alle und alle für einen!“. Mit der Faust 
in der Hand und der Leidenschaft im Bein.

Warum erzähle ich euch das alles? Machen wir einen Zeitsprung in die Neuzeit 
Mit Schrecken musste ich letzten Sonntag bei einem Heimspieltag der Senioren erkennen, dass diese alten Werte nicht mehr exi-
stent sind. Bereits wenige Minuten nach den Spielen verschwanden die Spieler, teilweise ungeduscht (pfui!), durch die Hintertür. 

Hier war nichts zu erkennen von einer Aufbereitung des Spieles. Kein Jubel bei 
einem Sieg, kein Gezeter bei einer Niederlage, keine verbale Kommunikation. Häh! 
Wat is passiert ? Wann war der genaue Zeitpunkt, wo dies aufhörte. Plötzlich oder 
ein schleichender Prozess?

Beim Training das gleiche Bild. Ich konnte gar nicht so schnell gucken, wie die Spieler die Sportanlage am Wasserturm in alle Him-
melsrichtungen verließen.
Wo müssen die so schnell hin? Verabredung im Facebook- oder WhatsApp-Chat? Online-Turniere Fifa 16 auf der Playstation 4? 
Da haben wir so ein schönes Vereinsheim, ein Treffpunkt für Jung und Alt. Ein Ort der Begegnung, wo Werte vermittelt werden 
können – und keiner geht hin! Das ist mehr als traurig!
Schaut man aber genauer hin, erkennt man schnell das Manko. Mit einem Altersdurchschnitt von 21 bis 23 Jahren können die 
Jungs ja gar nicht von den schönen Dingen im Vereinsleben wis-
sen. Es gibt ja keine alten, erfahrenden Spieler, von denen sie ler-
nen können. Wo sie aufschauen müssen. Sich erst den Respekt 
verdienen müssen. Weder im spielerischen, noch im taktischen 
Bereich, und schon gar nicht in der 3. Halbzeit, also im Zwischen-
menschlichen Sektor.
Jeder Spieler kommt mit dem Auto, wohnt womöglich gar nicht 
in Frintrop. Hat neben dem Platz auch gar nichts miteinander 
persönlich am Hut?

Kommt die gute alte Zeit noch mal zurück? Gibt es demnächst 
wieder Spieler, für die es eine Ehre ist, für den Verein DJK Adler 
Union aufzulaufen zu dürfen? Die Sorte von Spielern, die wie ich 
alle Jugendmannschaften im selben Verein durchlaufen haben 
und Jahrzehntelang treu bleiben, auch wenn andere Vereine mit 
einem Geldschein wedeln? Ich würde es mir wünschen …

Quo vadis – Adler Union ?
Mit sportlichen Grüßen
Ralf Pohl
 

Geschäftsstunden: BSA, Am Wasserturm  
Essen-Frintrop, Jugendvereinsheim
Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen
An den Trainingstagen von 00:00 bis 00:00
Trainingstage: Montags bis Freitags
Fußballverband: FVN  Kreis 13, Essen Nord/West
Vereinsnummer: FVN 013038 / LSB 1003260
Bankverbindung: Deutsche Bank Essen, 
IBAN: DE41 3607 0024 0304 2926 00   
BIC: DEUTDEDBESS
Vereinsregister Nr.:	10194 vom 06.06.2014
Registergericht: Amtsgericht Essen
Vereinsanschrift: Stefan Köther, Labberg 6, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de
Internet / Homepage: http://www.adlerunion.de IM
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DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
(Stand: Februar 2016)

Ehrenvorsitzender	 Wolfgang Gottke /	 0173-2419552
	 Hans Göken	 0172-2128151
Vorstand Gesamtverein:
1. Vorsitzender / Schatzmeister	 Reiner Stöckmann	 0177-8686250
2. Vorsitzender	 Walter Reumschüssel	 0151-15188895
Geschäftsführer	 Ralf Pohl	 0177-3468305
Pressewart	 Winfried Stöckmann	 0201-697533

Fußballabteilung:
1. Vorsitzender	 Günter Droll	 0171-2008255
2. Vorsitzender	 Heinrich Weber	 0174-3390023
3. Vorsitzender	 Hans-Jürgen Felmede	 0160-7232759
1.  Geschäftsführer	 Stefan Köther	 0172-9961977
2. Geschäftsführer	 Michael Tschirner	 0157-59478041
3. Geschäftsführer	 Markus Gregorius	 0177-3695235
1. Kassiererin	 Heike Delsing	 0171-2008225
2. Kassiererin	 Anne Baumgarten	 0177-5974391
3. Kassiererin	 Gaby Obschinsky	 0172-4395406
Trainer Senioren I	 Michael Wollert /	 0173-5884158
	 Jo Nühlen	 0173-5340028
Trainer Senioren II	 Hilmar Pracht	 0163-2600010
Trainer Senioren III	 Nino Dreier	 0160-2621188
Trainer Senioren IV	 Mike Ostermann	 0162-9496681
Trainer Senioren V	 Dustin Manka	 0157-74447179
Trainer Frauen I	 Hasan Gören	 0163-6105913
Trainer Frauen II	 Thomas Höfs /	 0178-4899005
	 Marc Kuballa	 0162-3088476
Trainer Frauen III	 Heinrich Knölke /	 0178-8133768
	 Alexandra Pucka	 0157-78215768
Kontakt: Alte Herren	 Ralf Pohl		  s.o.
Kontakt: Fußballtennis	 Wolfgang Gottke		  s.o.
Masseur	 Detlef Schallock	 0173-2738788
Physiotherapeutin	 Nadine Angstmann	 0177-5477454
Zeugwart	 Martin Raßenhövel	 0173-5461642

Kontakt: BSA	    	 0201-699584 / 
Frintroper Wasserturm		  0171-5514604

Vereins-Adresse: Postfach 240101, 45340 Essen
Vereins-email: info@adlerunion.de
Internet/Homepage: www.adlerunon.de
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Ein Sieger: Vier Jahre in Folge.
330.000 Gewinner – unsere Kunden.
2012 – 2013 – 2014 – 2015

Testzeitraum: 2012 bis 2015
Getestet: Privatkunden-Beratung (Retail)
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Jugend

Etwas Info-Material mit besten Ostergrüßen aus USA-Land!
Hartmut

U9 Qualifikationsturnier zum Verkehrskolleg KIDS 
Cup für Teams aus NRW

Heute hat ein Team aus Spielern der F5 und F2 am U9 Qua-
lifikations Turnier teilgenommen. Der erste Platz berichtigte 
zur Teilnahme am Hauptturnier im Mai in Leverkusen mit 
vielen namhaften Teams wie Borussia Mönchengladbach, 
Bayern, S04 und viele mehr.
Am Ende sprang ein super zweiter Platz heraus. Obwohl die 
Kids noch nie so zusammen gespielt haben, wurde von An-

fang an klar gestellt, das in Frintrop guter Fussball gespielt 
wird. Nur das sehr starke Team aus Erle stand am Ende des 
Tages zu Recht vor unserer Mannschaft.

Mit 4 Siegen und 2 Niederlagen könnte das Turnier erfolg-
reich abgeschlossen werden.

Ein Dank geht an die Spieler der F2, Kaan, Bastian, Moritz 
und „Sassa“, die die ein Jahr jüngeren Kids unterstützt haben 
und das Spiel nach vorne getrieben haben. aber auch die 
U8 Spieler der F5, Nick, Colin, Melwin, Luis, David und Kaan 
hielten gut gegen die älteren dagegen und spielten in der 
Defensive eine gute Partie. Nächstes Jahr wollen wir nach 
Leverkusen :-)
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Jugend Jugend

Bei bestem Fußballwetter bogen gestern unsere Junioren und Juniorinnen auf 
die ultimative Saison-Zielgerade ein. Richtig gut ließ es sich dabei insbesonde-
re bei unseren Leistungsklassen-Teams an. Denn sowohl die CI, als auch die DI 
machten wichtige Punkte im Qualifikations- und Meisterschaftsrennen.  Mit 4:0 
gewann dabei die DI an der Margarethenhöhe und sicherte sich einen 4-Punkte-
Polster auf den vierten Rang, und die CI besiegte daheim den VfB Frohnhausen 
mit 3:1 und bewahrte damit mit einem Punkt Vorsprung vor den Preußen die 
Meisterschaftschance!
Klasse auch der 2:1-Heimsieg der BII gegen die SGS, womit der zweite Platz in 
der großen Normalgruppe erkämpft und sogar eine Chance auf die Meister-
schaft offengehalten wurde. 
Doch auch die anderen Teams machten heute vorwiegend Freude. 
Mit einem unglaubliche 15:0 - Kantersieg kehrten unsere B-Mädchen aus Wal-
sum zurück, die U15 holte ein 1:1 Unentschieden bei der SGA und die U13 be-
siegte mit ihrer ersten Mannschaft am Turm Werden-Heidhausen mit einem 
glatten 6:0 und bändigte mit ihrem zweiten Team an gleicher Stätte die D2-Jungs 
des FSV Kettwig mit einem verdienten 1:0-Sieg!!  Die U11 bleib unbeschäftigt, da 
der SV Vörde nicht am Turm erschien. 
Achtbar zogen sich auch die DII-Jungs bei TuS West 81 I aus der Affäre. Beim 3:5 
lieferten sie an der Keplerstraße eine ausgeglichene Partie ab. Die DIII hingegen 
gewann bei Helene I mit 4:2 und trauert bei einem Punkt Rückstand auf die 
Schönebecker Mädchen-Spitzenreiterinnen dem derzeit verlorenen Spiel nach. 
Schließlich verlor die DV mit 1:3 beim TuS West II – Beileibe kein Beinbruch!!
Etwas unglücklich schrammte die E2 heute gegen `18 an den Punkten vorbei. 
Doch schließlich mussten sie den Dreier daheim beim 3:4 den Altenessener 
Sportfreunden überlassen. Jubel dagegen gab`s bei der E1!! Unterstützt von zwei 
heute sonst  nicht beschäftigten U11-Mädchen gab es einen tollen 5:2-Erfolg ge-
gen Frohnhausens E3 !!!  Die E3 mühte sich beim BVA redlich und war einem Er-
folg recht nahe, doch schlussendlich mussten sie sich dem BVA-Altjahrgang mit 
3:4 beugen. Dagegen hatte die E4 im Spiel gegen TuSEM 5 keinerlei Probleme. 
Mit einem satten 9:4 wurden die Jungs von der Höhe nach Hause entlassen. 
In absoluter Torlaune präsentierte sich heute die F1. 10 Tore gab`s gegen die Al-
tenessener Sportfreunde 18 am Wüllenrskamp, die bei nur einem Gegentor rich-

Einen weiteren ganz sicheren Schritt Richtung Meisterschaft und Aufstiegsrunde 
zur Niederrheinliga machten am Samstag unsere CI-Junioren. Gegen einen ver-
bissen fightenden FC Karnap lief es am Anfang zwar noch nicht ganz rund, doch 
im Verlauf der Partie fand unsere Truppe immer besser ins Spiel und gewann 
schließlich sehr verdient mit 5:O. Wer hätte zu Beginn der Serie daran geglaubt, 
dass diese junge Truppe oben so überzeugend mitmischt  ?! Auch die CII mach-
te es ihrem Gegner gestern richtig schwer. Gegen den Dritten SV Borbeck, mit 
immer noch glühendem Aufstiegsfunken, ging man vor der Halbzeit in Führung 
und ließ nach dem Wechsel nur noch einen Treffer zum verdienten 1:1 – Unent-
schieden zu. 
Die D1 hat nun doch noch den zweiten Platz in der Leistungsklasse im Blick. 
Mit 5:0 an der Lohwiese gegen den FC Karnap unterstreicht nachdrücklich diese 
Zielrichtung im Endspurt. Besonders erfreulich dabei ist, dass ihnen die direk-
te Qualifikation für die neue Stadt-Leistungsklasse nicht mehr zu nehmen ist. 
Die D2 holte beim 4:4 in Altendorf einen Punkt gegen TuRA, während die D3 
ziemlich überraschend für „Freund und Feind“ an der Gruga mit 1:2 gegen TuS 
Holsterhausen 1:2 unterlag. Da scheint wohl die Luft ‚raus zu sein!! Ganz wenig 
zu bestellen hatte die D5, die mit deutlichem 1:8 am selben Ort dem TuS 3 die  
überlassen musste.
Ihren vierten Sieg in Folge fuhr dagegen die E2 beim 3:2 über FC Karnap 3 ein. 
Die Kids kommen offensichtlich langsam richtig in Schwung!! In einem etwas 
irren und merkwürdig unstrukturierten Spiel hätten auf beiden Seiten im Spiel 
der E3 gegen Karnap 2 auch 10 oder 20 Tore fallen können. Doch die Kinder be-
ließen es auf beiden Seiten bei drei Treffern. Beinahe hätte es bei der E5 gestern 
zu Punkten gelangt, doch am Ende siegte Altenessen 4 doch noch knapp und 
glücklich mit 2:0. Deutlicher gewann Altenessen 3 gegen  die E4. Mit 7:3 zeigten 
die Altenessener, dass auch sie noch ordentlich auf Asche spielen können. 
Nur in einem von fünf Auswärtsspielen unterlagen gestern unsere F-Kinder. 
Knapp mit 3:4 gewann TuSEM 3 am frühen Morgen unsere F5.  Mit einem 8:2-
Sieg gegen sehr starke Karnaper kehrte die F2 nach klasse Spiel an den Turm 
zurück. Anfangs musste man zwar einem Rückstand hinterherrennen, doch 
danach lief es wie geschmiert!! Super, wie das Spielverständnis bereits Früchte 
trägt!! Auch ihr Partnerteam F3 holte, unterstützt von Spielern der F1 und F4 aus 
Haarzopf mit 3:3 immerhin einen tollen Punkt! Ebenfalls unentschieden spielte 
die F4 ! Sie trennte sich von Karnap II 4:4. Überhaupt keine Probleme hatte die 
F6 bei Vogelheim 2 und gewann mit 9:1. Bei der F5 langte es nicht ganz, doch 
auch beim 3:4 gegen  TuSEM 3 zeigten die Kinder eine klasse Leistung!
Wieder einmal ohne  Probleme bezwangen unser U13-Mädchen die Nieder-
weninger Sportfreundinnen mit 6:0 . Schade, dass die Mädchen zwischendurch 
einige Punkte völlig unnötig verdaddelten, sonst wäre der Platz an der Sonne 
keinesfalls Utopie. Auch die U11 blieb gegen den Nachbarn Rhenania Bottrop  
knapp, aber verdient mit 2:1 siegreich!!

Adler Union E3  - FC Karnap E2   3-3
Platz 3 gegen Platz 4 in der C Gruppe, da fand quasi das heutige Spitzenspiel am 
Wasserturm statt.  
Hiobsbotschaft direkt vorm Anpfiff, unser Torwart fühlte sich nicht wohl, also 
umdisponieren. Nils, bislang nur im Training im Tor, hatte Premiere zwischen den 
Pfosten.  Und er machte seine Sache gut, anfangs sehr nervös, aber Mitte der 
zweiten Hälfte deutlich sicherer und mit richtig guten Paraden ein guter Rück-
halt!  Der Gast aus Karnap ging früh in Führung, Adler Union spielte die ersten 
15 Minuten sehr nervös und ermöglichte dem FC K einige gute Gelegenheiten.    
Doch ein toller Steilpass von Colin wurde von Lukas erlaufen und klug im Karna-
per Tor versenkt.  Quasi im Gegenzug leider die Gästeführung,  mehr oder we-
niger verteidigungslos erzielt.   Es ging nun hin und her, 2-2 Ausgleich,  doch er-
neut schlug Karnap schnell zurück und ging mit 3-2 in Führung.  So ging es auch 
in die Pause. Im zweiten Durchgang war es ein ebenso offener Schlagabtausch 
wie bereits Ende der ersten Hälfte.  Adler Union war in der Abwehr besser und 
konzentrierter am Werke als zuvor, Torchancen kamen auf beiden Seiten zustan-
de, wobei die Mehrzahl in Hälfte zwei auf Frintroper Seite ausgemacht wurden.  
Mehrfach rettete der Karnaper Torwart, auch der Pfosten half mit.  Einer der ab-
gewehrten Bälle konnte doch noch per Abstauber verwertet werden, Ausgleich!  
Es war ein spannendes Spiel, beide Teams waren auf Augenhöhe.  Eine strittige 
Szene konnte leider nicht per Fair Play Regel geklärt werden, es kam sogar zu 
einer Handgreiflichkeit, welche mit Schiedsrichter bestimmt anders bewertet 
worden wäre.  Aber sei`s drum,  die Punkteteilung geht in Ordnung.  
Für Adler Union:  Nils (Tor), Noah, Mo, Jonas, Flo, Colin, Jonathan, Marc, Lukas, 
Sven

tig Freude aufkommen ließen. Die F2 kommt aus dem Siegen einfach nicht mehr 
`raus. Zwar ging es an der Ardelhütte in einem Freundschaftskick höchstens um 
die Ehre, doch in dem vereinbarten Eishockey-Modus zeigten unsere Jungs in 
allen Dritteln richtig guten Fußball und besiegten die SGS mit 4:3! 
Zum guten Schluss trennten sich  sowohl die  F5 vom TuS West 81, als auch die 
F6 von Eintracht Borbeck auswärts mit jeweils friedlichem 2:2.  

TUSEM D1 : . DJK Adler Union Frintrop D1 0:4
Am 18. Spieltag spielten wir am Fiebelweg gegen den TUSEM. Von Anfang an 
ging unsere Truppe konzentriert in das Spiel. Schnell wurde das Spiel durch ein 
sicheres Passspiel bestimmt.
TUSEM beschränkte ihr Spiel mit ihrer Abwehrarbeit. Zwar konnte Adler Union 
nach einer schönen und schnellen Kombination bereits nach fünf Minuten in 
Führung gehen, doch war dies das einzige Tor in der ersten Halbzeit. Entweder 
wurde ein Angriff zu überhastet vorgetragen oder die Flanken kamen nicht bei 
den Stürmern an.
In der zweiten Halbzeit wurde entschlossener gespielt. Die Torchancen erhöhten 
sich und damit auch die Tore. TUSEM versuchte dagegen zu halten, kam aber so 
gut wie gar nicht vor unserem Tor. So hieß es am Ende hochverdient 4 zu 0 für 
Adler Union.
Für Adler Union am Ball: Vincent, Simon, Niklas, Luca, Hussein, Jakob, Jan, Lukas, 
Fabio, Alessio, Luis, Joel,Ben und Tim  

Adler Union E2  -  VfB Frohnhausen E3  5:2
E1 belohnt sich für engagierte Leistung mit einem Sieg
Nach einer Trainingswoche, in der vielen von unseren Jungs sehr gut trainiert 
hatten, belohnte sich unsere E1 und siegte verdient nach großem Kampf mit 5:2 
gegen die bis dahin punktgleichen Sportfreunde aus Altenessen..
Das Spiel begann für unsere Jungs mit schlechten Vorzeichen, nach etlichen Ab-
sagen standen plötzlich nur sieben Jungs zur Verfügung. Da zeigte sich dann der 
Vorteil eines Großvereins und es gab unerwartete Unterstützung von Lina aus 
der U11-Mädchenmannschaft sowie von Marlene, die ebenfalls Jahrgang 2005 
ist, aber schon in der U13 spielt. Lina kämpfte vor allem verbissen als Verteidige-

FC Karnap D1 :  DJK Adler Union Frintrop D1  0:5 (0:0)
Am 20. Spieltag empfingen uns die Karnaper an der Lohwiese. In der ersten 
Halbzeit versuchte Adler Union die Oberhand durch Ballbesitz und Passsicher-
heit über das Spielgeschehen zu erhalten. Bis zum Strafraum der Karnaper ge-
lang das auch. Die Karnaper stellten geschickt die Räume zu und attackierten un-
sere Spieler geschickt im Halbfeld. So waren zwar einige Torchancen entstanden, 
waren aber nicht gefährlich genug, um in Führung zu gehen. 
Zur zweiten Halbzeit sah sich Adler Union einer kurzen Drangphase der Karna-
per ausgesetzt. Nach fünf Minuten wurde dann so wie in den letzten Wochen 
gespielt. Schnelle Ballstafetten mit einer geschickten Raumausnutzung führten 
zum 1 zu 0 durch Ben in der 37.Minute. Nur eine Minute später wurde wieder 
ein schöner Angriff vorgetragen, der durch Lukas mit einem Distanzschuss zum 2 
zu 0 führte.  Fortan blieb Adler Union überlegen und bestimmte das Spiel. In der 
47. Minute wurde das 3 zu 0 durch Jan erzielt. Die beiden letzten Treffer wurden 
durch schöne Distanzschüsse von Fabio und wiederholt von Lukas erzielt.
Aufgrund der zweiten Halbzeit ist unsere Mannschaft gut gewappnet für das 
Kreispokalfinale in einer Woche gegen SG Schönebeck.
Für Adler Union spielten: Simon, Vincent, Marcel, Luca, Jakob, Hussein, Jonas, 
Ben, Alessio, Jan, Lukas, Luis, Fabio und Tim

C1 siegt weiter auf dem Weg zum Titel gegen Karnap
Mit 5:0 gegen FC Karnap geht die C1 in die heiße Phase um die Meisterschaft 
in der C-Jugendleistungsklasse. Nach der frühen Führung durch Kevin in der 7. 
Minute war es wiederum die mangelnde Chancenverwertung, die das einseitige 
Spiel auf das Karnaper Tor bis zur Halbzeit noch offen hielt. Nach der Halbzeit 
machte das Team dann Ernst und Fabian erzielte von der Strafraumgrenze mit 
einem schönen Schuss in der 39. Minute das 2:0. Nunmehr kombinierte die C1, 
die erneut aus einer starken Defensive agierten, immer gefälliger vor das Tor 
der Karnaper, in dem der gute Torhüter immer wieder eingreifen musste. Folge-
richtig führte der enorme Druck in der 44. Minute durch Alex zum 3:0 und wie-
derrum durch Kevin in der 53. Minute zum 4:0. Dank der klaren Führung durfte 
dann Simon einen Ausflug in den gegnerischen Strafraum machen und er sorgte 
mit seinem Treffer in der 69. Minute zum Endstand: 5:0.
Eine eindrucksvolle Leistung des Teams, das nunmehr mit einem Vorsprung von 
4 Punkten auf Preußen Essen in die letzten beiden Spiele geht. 
Für Adler Union spielten: Sinan (TW), Simon (ETW), Guido Can, Kevin, Tom, Alex, 
Luca, Simon, Tim, Marvin, Nico, Ali, Ünsal, Fabian und Stefan.

U13 siegt doppelt
Im Meisterschaftsspiel gegen Niederwenigern verzichteten wir wieder auf eine 
Reihe erfahrene Mädchen, unter anderem auf die Dippelverteidigung der Vor-
woche sowie unsere drei besten Torschützinnen - so starteten wir also in völlig 
veränderter Formation. 
Trotzdem begannen unsere Mädchen gleich mit viel Power und ungeheuer do-
minant. Michelle und Paula ließen hinten nichts anbrennen, Tamara arbeitete 
auf der „6“ konzertiert und mit viel Übersicht. Lara bot sich gut an und unsere 
Stürmerinnen liefen sich fleißig frei, egal ob Sharin, Dilara oder Marlene vorne 
spielten. -  So konnte das Kombinationsspiel gut gelingen.
Folgerichtig rollte Angriff um Angriff auf das Tor der Gäste. Aber im Abschluss 
fehlte immer etwas Konsequenz, etwas Treffsicherheit oder die tolle Torhüterin 
bekam noch die Finger an den Ball.
Erst in der 18. Minute könnten unsere Mädels uns erlösen: Marlene bekam den 
Ball tief aus dem Mittelfeld auf die linke Aussenposition, dribbelte an der Vertei-
digerin vorbei und legte auf Joline ab, die den Ball aus 10 Metern sicher verwan-
delte. Nur wenige Minuten später konnte sich Dilara nach Kombination mit Lara 
durchsetzen und drosch den Ball zur 2:0-Halbzeitführung  ins Netz. 
So wie in der Halbzeitansprache gefordert, spielten unsere Mädchen trotz vieler 
Positionswechsel und der klaren Führung konzentriert und diszipliniert weiter. 
Es wurde kombiniert und geschossen, so dass durch Joline, Lara und Lotte und 
Tamara noch vier weitere schöne Tore folgten.
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4. Adler Union 
MAREDO CUP 

24.Juni - 3.Juli 
10 Tage   142 Mannschaften + Allstars 

Bambini - A-Junioren 
U11 - U17 Juniorinnen 

Ereignisname 
Ort 
Hauptstr. 123, PLZ 
Musterstadt 

Sport  
Unterhaltung 
Spass am Spiel 
Essen und  
Trinken

Wir  
freuen uns 
auf  Euren  

Besuch 

Am Wochenende ab 10:00 Uhr 
An den Werktagen ab 18:00 Uhr 

BSA Frintroper Str. 306b  45359 Essen

Kuchen und Kaffeestand 
Holzkohle-Grill & Bierwagen 
Slush Eis uvm… 

Allstars eröffnen am 24.06. 

Ab 18:00 Uhr

Alle Spiele der EM werden Live übertragen

rin und rang manchen Angreifer nieder und Marlene belebte unser Angriffsspiel 
mit Tempo und Spielfreude.
Bei wunderbarem Fußballwetter zeigten beide Mannschaften engagierten, lauf 
und spielfreudigen Fußball. Unsere Mannschaft zeigte meist einen kleinen Tick 
mehr Entschlossenheit so dass wir uns Feldüberlegenheit erarbeiten und auch 
mehr Torchancen erspielen konnten. Nach und nach fielen dann auf beiden Sei-
ten nach schönen Spielzügen auch Tore, wobei unsere Truppe verdientermaßen 
am Ende mit 5:2 die Nase vorn hatte. Marko, der immer gefährlich war, konnte 
sich drei Mal als Torschütze auszeichnen, Slushy steuerte einen tollen Treffer bei 
und Marlene schoss für uns das 4:2.
Klasse, dass sich unsere Truppe nach wunderbarem Kampf (in dem die Mädels 
den Jungs in nichts nachstanden) für eine tolle Mannschaftsleistung belohnen 
konnte.  

U13 erringt mit ihrem großen Kader zwei Siege
U13 bleibt mit junger unerfahrener Truppe in der Meisterschaft dran

Unsere U13 spielte heute gegen die junge Mannschaft des SC Werden-Heid-
hausen, die allerdings mit einer guten Spielkultur und zwei Auswahlspielerin-
nen nicht ist (was 29 Saisontore ja auch belegen). Wir wollten nach dem sehr 
klaren Sieg in der Hinrunde einige unerfahrene Mädchen einbauen, setzten 
auch Marlene aus der U11 ein  und starteten so in deutlich veränderter Aufstel-
lung vor allem im Mittelfeld. Erwartungsgemäß konnten wir zwar von Anfang 
an den Gegner beherrschen und tief in dessen Hälfte drängen, aber es fehlte 
die Ballkontrolle und Spielkultur. Mit schnellen Spielzügen kamen wir allerdings 
immer wieder zu Torchancen und so brachte uns Jasmin nach einem schönen 
Doppelpass mit Lara in der 5. Minute mit 1:0 in Führung. Nun wurden unsere 
Mädchen nach und nach immer sicherer in ihren Kombinationen und etwa ab 
der 15. Minute lief die Kombinationsmaschine. So kamen wir nun zwangsläufig  
zu Torchancen und Lara, Jasmin, wieder Lara und Johanna schossen Tore nach 
schönen Kombinationen. Werden-Heidhausen war bis zur Halbzeit nicht ein mal 
gefährlich vor unserem Tor aufgetaucht.
Die zweite Halbzeit begannen unsere Mädchen  mit dem Willen an das gute 
Kombinationsspiel anzuknüpfen und so konnte in der 35. Minute wieder Johan-
na schön freigespielt werden. Johanna ließ sich diese Chance nicht entgehen 

und erhöhte sicher auf 6:0. Nun ließen es unsere Mädchen auch angesichts der 
sommerlichen Temperaturen ruhig angehen und  konzentrierten sich auf Ball- 
und Spielkontrolle. So sahen wir noch einige schöne Spielzüge, aber kein Tor 
mehr. Auch in der zweiten Hälfte hatten wir die durchaus gefährlichen Werdener 
Spitzen beherrscht und keinen Schuß auf unser Tor zugelassen.

Letztlich konnten beide Mannschaften zufrieden sein, die Mädels aus Werden-
Heidhausen hatten ihr Talent gezeigt und auch aufopferungsvoll gekämpft. Bei 
uns haben einige unerfahrene Mädchen gezeigt, dass wir auf sie zählen kön-
nen.

Adler Union U13/2  -  FSV Kettwig D2 –Jungs  1:0 

Im zweiten Spiel des Tages hatten wir die D2-Jungs des FSV Kettwig zu Gast. Zu 
diesem Spiel hatten wir die erfahrenen, körperlich stärkeren Mädchen eingela-
den. Mit nur 10 Mädchen im Kader spielten wir „9 gegen 9“ in bewährter Auf-
stellung mit variabler Viererkette im Mittelfeld. Unsere Mädchen zeigten über 
60 Minuten herausragende taktische Disziplin (!), wunderbare Laufbereitschaft,  
gute Raumaufteilung und konsequente Zweikämpfe. Spielerisch gab es noch Luft 
nach oben, aber trotzdem konnten unsere Mädchen den Gegner in dessen Hälf-
te drängen und sich immer wieder vor dessen Tor vorarbeiten. Gute Torchancen 
bleiben jedoch Mangelware. Erst ein Elfmeter von Joline nach einem Foul an 
unserer durchgebrochenen Stürmerin brachte den verdienten Führungstreffer. 
Wir kamen nicht mehr in Gefahr und brachten die Führung sicher in die Pause.
In der Zweiten Halbzeit änderte sich das Bild kaum. Unsere Mädchen waren flei-
ßig und präsent und jede erfüllte zuverlässig ihre Aufgabe. Die Kettwiger Jungs 
spielten weiter einen ordentlichen, gepflegten Fußball. So sahen die vielen Zu-
schauer weiter ansehnlichen, engagierten Fußball.  Erst etwa ab der 50. Minuten 
ging beiden Mannschaften sichtlich die Puste aus, die Räume wurden nicht mehr 
konsequent zugestellt, die Zweikämpfe mit weniger Entschlossenheit geführt. So 
kamen wir über beide Außenpositionen immer wieder zu gefährlichen Angriffen 
und die Jungs kamen zwei  Mal aus dem Mittelfeld zum Abschluss.
Letztlich bleib es beim verdienten 1:0 nach einem engen Spiel gegen einen enga-
gierten aber jederzeit fairen Gegner.  So hatten an diesem Samstag auch unsere 
erfahrenen Mädchen gezeigt, was in ihnen steckt.
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4:0 Auswärtssieg bei blau weiß Fuhlenbrock wird 
von schwerer Verletzung überschattet. 

Die abermals starke Verteidigerin Andrea Jakubeit 
verletzte sich in den letzten 15 Minuten schwer 
am Kopf. Beim Zusammenprall mit ihrer Gegne-
rin zogen sich beide Spielerinnen schwere offene 
Platzwunden zu, die eine Behandlung im Kranken-
haus notwendig machten. Glück im Unglück, da 
ihre Gegenspielerin selbst Ärztin ist und sich zum 
nähen im Krankenhaus selbst anbot. 

Schwieriges Spiel aber dennoch einen Stempel 
aufgesetzt. Wichtige Punkte um Boden gutzu-
machen. Das zerfahrene Spiel wurde von viele 
Unterbrechungen geprägt und somit kam kaum 
Spielraums in die Aktionen. Dennoch gelang Adler 
Union das 1:0 in der 1. Halbzeit. Die Mannschaft 
bewies wieder einen guten Zusammenhalt und 
eine tolle Moral und erhöhte in der zweiten Spiel-
hälfte noch auf 4:0. (Tore: Mel, Alina, Chrisi, Alex)

Nach schwacher erster Halbzeit lief die Mann-
schaft einem 3:0 Rückstand hinterher. Es brauchte 
knapp 15 Minuten um sich auf die harte Gangart 
und das Spiel von tusem einzustellen. Und den-
noch musste man 3 Tore Inder ersten Hälfte hin-
nehmen. 

Aber dann kam die zweite Halbzeit und die Mann-
schaft fand zu alter Stärke und Moral zurück. 
Erkämpfte sich mehr und mehr Chancen  und 
arbeitete sich an ein 3:2 heran. Auch durch den 
Rückschlag, dem 4:2 gab die Mannschaft nicht 
auf und warf noch mal alles nach vorn. 7 min vor 
Schluss kam die Mannschaft  auf ein 4:3 heran und 
setzte noch einen drauf. In der 94. Minute dann 
der so ersehnte und auch verdiente Ausgleich. 

Was für ein Spiel. Nichts für schwache Nerven. 
Es zeigt, dass man nie aufgeben darf und sich der 
große Einsatz als Team auch lohnt.

Zurück in der Spur

Adlers erste Frauenmannschaft ist wieder in der 
Spur und überzeugte auf heimischer Platzanlage 
mit einem 7:2 Sieg gegen DJK Barlo. 
Hohe Laufbereitschaft, Motivation, Konzentrati-
on, flüssige und schnelle Spielzüge komplettierten 
eine tolle Mannschaftsleistung. Auch bei diesem
tollen Spiel wollen wir keine einzelnen Spielerin-
nen hervorheben sondern weiter die gute Form-
kurve der gesamten Mannschaft loben. Die stabile 
Abwehr gab dem Mittelfeld den nötigen Rückhalt 
und das Mittelfeld setzte kreative Impulse für den 
Sturm. Alles in allem ein perfekter Heimsieg am 
Wasserturm. 
Jetzt gilt es, die gute Form zu halten und das Spiel-
niveau zu festigen und in die nächsten Spiele zu 
tragen.
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Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications

Rosen-Apotheke

Reinhild Schott
Triftstraße 19 • 45357 Essen • Tel.: 0201-690555 • Fax: 0201-6959187

E-Mail: rosen-apotheke.schott@web.de
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Frintroper Straße 16 • 45355 Essen
Telefon: 0201-384 19 09 • www.lunioptik.de

Pe r s ö n l i c h
g e b r a u t  i n  d e r
6 .  Ge n e r a t i o n .

Partner des

Sports.

anzeige_klotz.indd   1 14.11.2008   11:37:55 Uhr

VOLL IM EINSATZ 
AUF DEM PLATZ UND IN DER WERKSTATT

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.de

KarosserieTechnik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Gemeinschaftspraxis
Kieferorthopädie

Dr. med. dent. Kerstin Beermann
Dr. med. dent. Amir Moradchahi

Frintroper Straße 22
(Nähe Fliegenbusch) • 45359 Essen

Telefon: (0201) 68 48 18
www.dr-k-beermann.de
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Oil! Tankstelle

Oberhauser Straße 2
45359 Essen
Tel.: 0201 / 8 69 63 29

Öffnungszeiten
Mo.-Sa.: 06:00-22:00
So.: 07:00-22:00

VG Systems GmbH
Schultenhofstraße 22
D-45475 Mülheim an der Ruhr
Telefon: (0208) 302 449 00
Telefax: (0208) 302 449 09
E-Mail:  support@vg-systems.de
Internet:  www.vg-systems.de

Umfassende Lösungen - perfekter Service

Serviceleistungen:
 Reparaturservice
 Fujitsu Garantiereparaturen
 Installationsservice
 Roll-Out
 Wartungsverträge

 Problemanalysen
 Installationen
 Netzwerkdokumentation
 Netzwerkadministration
 Projektarbeiten

COMPUTERSYSTEME
                                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

      Himmelpforten 2,  45359 Essen,  0201/72659040,  www.goldschmiede-griese.de 
       Mo 13-18Uhr   Di - Fr 9-13Uhr u. 14-18Uhr   Sa 9-13Uhr und nach Vereinbarung 

Hähnchengrill am Fliegenbusch
Imbissstube

Schloßstr. 4 · 45355 Essen (Borbeck) · Tel.: (0201) 672457
info@haehnchen-vom-grill.de · www.haehnchen-vom-grill.de
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Frauen Frauen

Erste gewinnt 5:3 gegen HSC Berg 

Wichtiger Dreier am Wasserturm. Durch diesen 
Sieg rückt das Team von Hasan Gören auf den 6. 
Tabellenplatz vor und erhöht den Abstand zum 
Relegationsplatz auf 10 Punkte.

Die Mannschaft begann eigentlich gut und konn-
te direkt den ersten schönen Spielzug zum 1:0 
im gegnerischen Tor unterbringen. Leider bekam 
man durch individuelle Fehler relativ zeitnah den 
Gegentreffer. Adler setzte nach und zeigte auch 
beim 2:1 eine tolle Kombination. Auch hier kas-
sierten die Gastgeberinnen sofort das 2:2. so hielt 
man Berg im Spiel. 

Alles in allem eine sehr zerfahrene Partie die eher 
von Zweikämpfen lebte als von schönem Kom-
binationsspiel. Doch auch solche Spiele gehö-
ren erstmal gewonnen. Adler setzte in der zwei-
ten Halbzeit nach und ließ nun auch einige gute 
Möglichkeiten aus. Man ging wiederholt 3:2 in 
Führung bekam dann aber durch einen Elfmeter 

Hart erkämpftes Remis am Wasserturm 

Adlers erste Frauen teilen sich unnötig die Punkte 
mit dem SV Haldern. Aufgrund der starken zwei-
ten Hälfte wäre ein Sieg mehr als verdient gewe-
sen. Leider konnte eine Vielzahl von guten Mög-
lichkeiten nicht genutzt werden und so hielt man 
den Gegner im Spiel. Es gab genau eine einzige 
Möglichkeit von Haldern im zweiten Durchgang 
und dieser wurde eiskalt zum 1:1 ausgenutzt.
Aus diesem Grund fühlt sich der Punktgewinn 
auch eher wie eine zweipunkte Niederlage an.  
Doch die Mannschaft zeigte zum wiederholten 
Male große Laufbereitschaft und Kampfgeist was 
sicherlich erwähnenswert ist. Man muss allerdings 
auch gestehen, dass der Gegner in den ersten 15 
Minuten des Spiels 1,2 gute Möglichkeiten nicht 
genutzt hat. Danach hatte man das Spiel im Griff 
und auch die zwingenderen Möglichkeiten auf 
seiner Seite. An der Chancenauswertung sollte al-
lerdings wieder gefeilt werden.

wieder den Ausgleich. Alles Klar machte die Ad-
ler-Elf das Spiel erst in der Schlussphase mit dem 
4:3 und 5:3. Die letzten 15 Minuten musste Ad-
ler dann noch in Unterzahl zu Ende bringen. Aber 
auch dies schaffte man gemeinsam.

Wichtiger Dreier beim Rivalen in Steele

Mit der taktischen Umstellung, hatte Trainer Ha-
san Gören, ein goldenes Händchen bewiesen. Mit 
einer sehr defensiv ausgerichteten Mannschaft 
zwang man Steele dazu das Spiel zu machen und 
war besser auf die langen hohen Bälle einge-
stellt. Steele tat sich im Spielaufbau schwer und 
die Defensive rund um Abwehrchefin Ferdane 
Sahin stand stabil und gewann den Großteil al-
ler Zweikämpfe. Das schnelle Umschaltspiel nach 
Ballgewinn funktionierte gut und so nutzte Adler 
Union auch die bereits zweite gute Möglichkeit, 
vollstreckt durch Chrissi und nach schöner Flanke 
von Mel, zur 1:0 Führung. So ging es auch in die 
Halbzeitpause. 

Die zweite Hälfte begann Steele druckvoll, doch 
die Defensive hielt stand und auch das Mittelfeld 
und die Offensive arbeiteten viel mit zurück um 
ihren Mannschaftskolleginnen zur Seite zu stehen. 
Leider blieben zwei, drei gute Möglichkeiten von 
Adler Union ungenutzt so dass es bis zum Schluss 
sehr spannend blieb. Aber wiederholt ist es dem 
unbändigen Willen, Kampf und der gesamten 
Mannschaftsleistung zu verdanken, dass in Steele 
3 wichtige Punkte geholt wurden. 

Weiter so!!!!
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FussballtennisFussballtennis Spielplan

FVN-Liga-Meisterschaft / Minitreff:
28.04.  ab 19:00 Uhr - Spieltag 2:   bei uns / Adler UNION vs. SV Ginderich + TuS Haffen-Mehr
01.09.  ab 19:00 Uhr - Spieltag 6:   bei uns / Adler Union vs. CSC Bergeborbeck + SuS 21 Oberhausen B	  
08.09.  ab 19:00 Uhr - Spieltag 7:   bei Arminia Lirich / Adler Union vs. Arminia Lirich + GW Lankern
05.11.  ab 11:00 Uhr - Spieltag 10: bei TuS Haffen-Mehr / Adler Union vs. SuS 21 Oberhausen A + Sterkrade 06/07 
(Liga-Abschluss)

Veranstaltungen:
04.06.  ab 11:00 Uhr - Ftennis-Turnier bei uns (#)   
11.06.  ab 11:00 Uhr - FVN-Festival in Duisburg
11.11.  ab 14:00 Uhr - Schau-Turnier / MHH-Messe Halle 6 
00.12.  ab 18:00 Uhr - Ftennis-Team – Jahresabschluss im Vereinsheim

Training:  Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr auf der Fußballtennis-Anlage (Sommerzeit)
Nach Absprache zusätzlich auch am Dienstag. In den Wintermonaten ab 19:30 Uhr in der Sporthalle. (Winterzeit)                                

Wir brauchen noch Verstärkung – einfach mal vorbei schauen…
Kontakt:  Wolfgang Gottke, Tel. 0173-2419552 (Organisation)
Alfred Günter, Tel. 015771299511 (Team-Kontakt) 

Weitere Informationen zum Fußballtennis, zu Spielregeln, Terminen, Tabellen und Fotos  im Netz unteradlerunion.de 
+ fvn.de/Fußballtennis
(*) Termine offen  (#) geplant

Stand 19.04.2016/wg
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Trainingszeiten und Ansprechpartner

Werbepool

Optik Zehres
Frintroper Straße 432 • 45359 Essen

Telefon: 0201 693535
optik-zehres@arcor.de

Stefan Köther	 45359 Essen; Labberg 6, 
	 Tel: 0201 / 6958349, Handy: 0172 996 1977
	 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll	 Handy: 0171 200 8255	
Heinrich Weber	 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
	 Tel: 0201 / 676829

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga	
Jo Nühlen	 Handy: 0173 534 0028	
Michael Wollert	 Handy: 0173 588 4158	
Simon Czech	 Handy: 0177 316 1512	
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr	
	
2. Mannschaft Männer / Kreisliga B	
Hilma Pracht	 Handy: 0163 260 0010	
Lutz Pruß 	 Handy: 0173 543 4390
Sven Schöneweiss 	 Handy: 0174 963 707	
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr	
	
3. Mannschaft Männer / Kreisliga B	
Nino Dreier	 Handy: 0160 262 1188
Christian Kubiczek	 Handy: 0177 4317 166
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C	
Mike Ostermann 	 Handy: 0162 9496 681
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

5. Mannschaft Männer / Kreisliga C	
Dustin Manka	 Handy: 0157 74447179
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr
	
1. Mannschaft Frauen / Landesliga	
Hasan Gören	 Handy: 0163 6105 913	
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr	
	

2. Mannschaft Frauen / Beziksliga	
Thomas Höfs	 Handy: 01784899005
Marc Kuballa 	 Handy: 01623088476
	 Mail: Gnobim77@ Gmail.com
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr	
	
3. Mannschaft Frauen / Kreisliga
Heinrich Knölke               	Handy: 0178-8133768
Alexandra Pucka             	 Handy:  0157-78215768	
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren	
Ralf Pohl	 Handy: 0177 3468305
Markus Gregorius	 Handy: 0177 3695235	
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis
Wolfgang Gottke            	 Handy: 0173-2419552
Alfred Günther                	Handy: 0178-5467674
Trainingszeiten: Donnerstag ab 18.00 bzw. 19.30 Uhr		

Ansprechpartner Jugendabteilung:	
Andreas Jacob	 45359 Essen; Lohstr. 143
	 Tel: 0201 / 60 25 64, Handy: 0171 3015 834	
	 Mail: andreas.jacob@fleischhacker.biz
Marcus Reiners	 45359 Essen; Lohstraße 68
	 Tel: 0201 / 69 92 74, Handy: 0171 3015 835	
	 Mail: marcus.reiners@arcor.de
Lothar Meden    	 45357 Essen; Wilmsweg 11 
                                       	 Mail: lollo.1966@web.de	

Vereinsanschrift:  Stefan Köther, Labberg 6, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de	
Internet / Homepage: www.adlerunion.de 	

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche  
Unterstützung und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei 
Einkäufen, Besuchen und Aufträgen zu bevorzugen:

AT - KFZ Service GmbH • adW Werbedesign • Autohaus Flurstraße GmbH • Autoservice Genter & Girullis •  
Autoteile Meyer • Axel´s Fahrschule • Bäckerei Becker • Bergmann Karosserietechnik • Bolte & Wollert GmbH • 
Thorsten Brockhoff • Büro-Gemeinschaft Esser & Scholl • Christian Plassmann e.K. • Creative Wohngestaltung 
• Der Gyros Grill • Döner Paradies • Eiscafé Holzmann • Elektromeister R. Bunte • Europcar  Autovermietung 
GmbH - D. Zbick • Fleischerei Others • Friseur Emilio • Gaststätte „Zum scharpen Eck“  • Gemeinschaftspraxis 
Beermann & Moradchahi • Goldschmiede Jürgen Griese • Haarteam Dörfling • Haar- und Wellnes Studio Brigitte 
Eberz • Hähnchen Grill am Fliegenbusch • Hausverwaltung Thomas Schubert • Hightel GmbH  Norbert Grieger 
• Imbiss Raders • IT Vitamine • Kfz Deseive • Kreuder Sicherheitstechnik • Kröger XXL • Luni Optik • Malerbe-
trieb Thomas Paul • MAREDO • Markus Apotheke & Reformhaus • Matthias Kloss Bauunternehmer • Michael 
Tschirner Versicherungsmakler •  NA Nadine Angstmann • Optik Röcken • Optik Zehres • Peter Backwaren OHG • 
Physio-Therapie Küch & Kuhn • Privatbrauerei Jacob Stauder • Reifen com •   Reisebüro Peter Lotz • Restaurant 
„Große Segerath“ • Restaurant „Im Wulve“ • Restaurant „NEFECI“ • Restaurant „Talschänke“ • Rosen Apothe-
ke • RRF GmbH • Salon Amberge • Schlafstudio Essen • Schloßdöner • Schloss Quelle • Senft GmbH • SIMPLY 
LEARN e.K. •  Sparda-Bank West eG • Sparkasse Essen • Sport Duwe • Stammhaus Troja • Stuckgeschäft Hänel 
GmbH • Tankstelle OIL • Taxi Vosswinkel • Thomasbus • Thon - Schrott- & Rohstoffhandel •   Umzüge Meinrich •  
VG Systems GmbH • SP: Winkler • Wohnbau e.G. 

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der 
Vereinsaufgaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über 
unseren Verein werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Hier könnte Ihre Werbung stehen
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aus der Wieschen

WERBEDESIGN

Deinghaushöhe 3 · 45355 Essen
Telefon: 02 01 / 2 69 86 09
Telefax: 02 01 / 2 69 88 47
Mobil: 01 52 / 2 96 09 155
E-Mail: info@adwwerbedesign.de
Internet: www.adwwerbedesign.de

K O N Z E P T  G E S T A L T U N G  S A T Z

Taxi Vosswinkel
Im Bahnhof Borbeck 

666666 670011

Ob um die Ecke oder in die weite Welt 
wir bringen Sie hin 

Rund um die Uhr für Sie bereit 

Flughafentransfer
Vertragspartner der Krankenkassen 

www.taxi-vosswinkel.de 

Haar- und Wellness Studio
Brigitte Eberz

Reuenberg 91 • 45357 Essen
Telefon 02 01 / 69 75 19

www.friseur-eberz.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen
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Spielpläne

Reuenberg 159 - 45357 Essen

Tel: 0201 / 69 83 5524 Std. Druck

www.bolte-wolle

rt.
de
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201/661471

AdlerUnion-Fanshop

Für unsere Mitglieder und Fans gibt es 
u.a.

Vereinsnadel: Schutzgebühr = 2,00 €
Auto-Aufkleber: Schutzgebühr = 1,00 €
Kleine Wimpel: Schutzgebühr = 5,00 €
Große Wimpel: Schutzgebühr = 7,00 €

Ps. Den großen Vereinswimpel hatten wir 
bereits im Vereinshaus aufgehängt.
Wer sich schon selbst bedient hat, sollte 
den doch geringen Betrag von 7,00 € bei 
unserer Vereinswirtin Manuela nach-
träglich entrichten - ggf. auch anonym in 
der Sammelkiste für die Bäcker-Peters-
Kassenbelege an der Theke.
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Gemeinsam mehr als eine Bank

Sparda-Bank: Die Bank, die ihren Mitgliedern gehört.
Jetzt informieren: www.sparda-west.de

Sparda-Bank West eG
Kruppstraße 41, 45128 Essen • Willy-Brandt-Platz 8, 45127 Essen-Mitte
Marktstraße 21, 45355 Essen-Borbeck • Bochumer Straße 24, 45276 Essen-Steele
Telefon: 0211 99 33 99 33

»WIR sind lieber Teil
      von etwas – als teilnahmslos.«

Termine

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags

01.05.		  Vereinsheft Nr. 5 / 
		  Redaktionsschluss 20.04.

05.06.		  Vereinsheft Nr. 6 / 
		  Redaktionsschluss 25.05.

24.06.- 03.07.		  Jugend-Sporttage / BSA Wasserturm

01.08.- 06.08.		  Borbecker Banner / BSA Wasserturm

25.08.		  Saisonstart 2016/17

Übrigens, aktuelle Ergebnisse und Tabellenstand 
unserer 1. Mannschaft gibt es im WDR-Videotext, 
Tafel 665 – 1+2
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DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.

im Internet!
Der Gesamtverein mit seinem Sportangebot in den Abteilungen:

Fußball / Kontakt: Stefan Köther, Tel. 0172-9961977 
Senioren, Jugend, Mädchen + Jungen, Männer + Frauen, Alte Herren, Jedermänner u. Fußballtennis

Tennis / Kontakt: Reiner Stöckmann, Tel. 0201-686250
Senioren, Jugend, Mädchen + Jungen, Männer + Frauen

Tischtennis / Kontakt: Walter Reumschüssel, Tel. 0201-688925
Senioren, Jugend, Mädchen + Jungen, Männer + Frauen

Basketball / Kontakt: W + U Schoppen, Tel. 0201-693576
Senioren, Jugend, Mädchen + Jungen, Männer + Frauen

Gymnastik / Kontakt: Ingrid Klüvers, Tel. 0201-691606
Frauengruppe 

Immer Aktuell - Immer gut informiert

www.adlerunion.de




